
Beisitzer: die Herren Prof. Müller, Dr. Stoll, Wass-
muth, Schönberger.

Delegierter des Stadrates ist Herr Stadtpräsident
Pestalozzi.

In der konstituierenden Vorstandssitzung vom 9. Juli,
in der der Präsident die neu eintretenden Mitglieder, die

Herren Meyer, Schönberger und Wassmuth begrüsste, den aus-
scheidenden, den Herren Prof. Freytag, Kissling, Dr. Koller
und Römer, den Dank für ihre Wirksamkeit aussprach, wurden
alsdann die Kommissionen bestellt. Da Herr F. 0. Pestalozzi
die Wahl zum Präsidenten der Bibliothekkommission ab-

lehnte, sich jedoch erbot, die Bibliothekararbeit auch weiter
übernehmen zu wollen, sah man von einer Neubestellung dieser
Kommission bis zur Neuwahl ihres Präsidenten ab. Die

Finanz-, die Ausstellungs- und die Sammlungskommission
wurden wie bisher bestellt, in letztere wurde später an
die Stelle des gegen Ende des Berichtsjahres ausscheidenden
Herrn Prof. Bluntschli Herr Ernst Würtenberger gewählt. Die
Unterhaltungskemmission, in der der ablehnende Architekt
Herr‚Jacques Gros durch Herrn Architekt Kuder ersetzt wurde,
ward auf Wunsch ihres Präsidenten durch die Herren Missbach
und Wassmuth verstärkt. Zu seinem Vizepräsidenten
wählte der Vorstand abermals Herrn Architekt Paul Ulrich.

Als Rechnungsrevisor hatte die Generalversammlung
Herrn Aman-v. Muralt bestätigt und an die Stelle des ableh-
nenden Herrn Dr. H. Mousson Herrn Hirzel-Stadler berufen.
Vom Amte des Konservators, das er seit 1885 bekleidet

hatte. trat infolge seiner Ernennung zum Professor an der
Universität Zürich Herr Dr. Brun mit 1. April zurück. An
seine Stelle wurde Herr E. Kusch gewählt, der fortan mit
den Funktionen des Sekretärs die des Konservators vereinigt.

Der Bestand der Gesellschaft selbst hat sich
numerisch nicht verändert. Für 13 Gestorbene und 28 Aus-
tretende (unter ihnen 9 wegen Wegzugs von Zürich) boten
41 Eintretende Ersatz, so dass die Mitgliederzahl sich pro
30. Juni 1903 wiederum auf 840 beziffert.


